
P
oi

n
ti

ll
i s

m
u

s
V

an
 G

og
h

C
ez

an
n

e
G

a
u

gu
in

Impressionismus Ende 19. Jh.

Blick ins Arc - Tal, P. Cezanne 1887

Die Kirche von Arles, V. van Gogh 1890

Te Faaturuma (Die Schmollende), P. Gauguin 1891

Farbe als zentrales Bildmittel, als ordnendes, konstruktives Element

Einheit von Zeichnung und Farbe

Darstellung der Gesetzmäßigkeit der Natur durch Vereinfachung und 
Konzentration auf das Wesentliche: geometrische Grundformen als 
Grundlage zur Darstellung der Natur (Zylinder, Kugel, Kegel).

Grundstein der Moderne: Kubismus
                                             Fauvismus

  Abstraktion

Farbe als Mittel des inneren Ausdrucks, des Gefühls, der Leidenschaft

Reine Farben - starke Kontraste - Bedeutungsreichtum der Farbe

“züngelnder” Pinselduktus als Entsprechung innerer Aufgewühltheit

Eindringlichkeit in der Darstellung - Suche nach Wahrhaftigkeit 
(Elementarem) / Menschlichkeit - Subjektivität (Individualität)

Soziales Engagement - Leben der einfachen Leute, alltägliche Dinge, 
Selbstporträts

Moderne des 20 Jh.: EXPRESSIONISMUS

Gestaltungsprinzipien des “Synthetismus”
1888 Gründung der Gruppe “Synthese” (Pontaven, Bretagne): Einheit von 
Farbe - Linie - Fläche
Verzicht auf Luft- und Zentralperspektive,
Homogene Farbflächen
Eigen- und Symbolwert der Farbe, Fläche, Linie
(Einfluß des japanischen Holzschnitts)

Moderne 20. Jh.: v.a. Deutscher Expressionismus
                                     Fauvismus
                                     (auch Jugendstil und Symbolismus)

Holzschnitte v.a. für Künstler der “Brücke” von Bedeutung
Plastiken - Beschäftigung mit “primitiver” Kunst

Neo
Nach

Sonntagnachmittag auf der Insel “La Grande-Jatte”,
G. Seurat 1883-1886

franz. Point - “Punkt”

Ab ca. 1884 von G. Seurat entwickelt (Verwissenschaftlichung des 
Impressionismus) aufgrund des Prinzips der Zerlegung der Farben in 
Grundelemente (Spektralfarben) von ihm selbst als “Divisionismus” 
bezeichnet.

Maltechnik: wegweisend für Abstraktion der Moderne

Ausschließlich gleichgroße, in dichter Folge aufgetragene Farbpunkte 
ungebrochener Farbe - “Additive Farbmischung” (Auge des Betrachters)
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